
 

Verantwortliche oder Verantwortlicher für 
ökologische Nachhaltigkeit 
Einführung 

Die Special Olympics World Winter Games sind nach den Olympischen Winterspielen die 
zweitgrösste Multisportveranstaltung der Welt. 2029 werden diese «Special Olympics World Winter 
Games Switzerland 2029» (WWG 2029) während zweier Wochen in der Schweiz stattfinden. Aktuelle 
Informationen sind zu finden auf: www.switzerland2029.ch.  

Neben dem Thema «Inklusion», welches eine besondere Stellung für diesen Event einnimmt, wird 
der ökologischen Nachhaltigkeit grosses Gewicht beigemessen. Die Grossveranstaltung muss mit 
einem guten Beispiel im Rahmen ihrer wirtschaftlichen Möglichkeiten abschliessen. 

Für die Durchführung des WWG29 wurde 2022 ein gemeinnütziger Verein gegründet. Das LOC 
WWG29 mit Sitz in Chur wird von einem 7-köpfigen Vorstand strategisch geführt und überwacht. 
Eine moderne, transparente Organisation wird ab 2024 die operative Leitung aufbauen.  

Auftrag 

1. Die WWG 2029 haben den kleinstmöglichen ökologischen Fussabdruck. 
2. Das Thema ökologische Nachhaltigkeit findet von Anfang an Beachtung und ist in sämtliche 

organisatorische und auch kommunikative Aspekte eingebunden. 

Verantwortlichkeiten 

 Es gibt ein umfassendes Konzept für die ökologische Nachhaltigkeit der WWG 2029. 
 Das Thema Mobilität wird früh sensibilisiert – vor allem auch bei den teilnehmenden 

Nationen und Special Olympics International. 
 Es gibt regelmässigen Austausch mit dem Vorstand, dem operativen Team und den Partnern. 
 Die Bemühungen im Bereich der ökologischen Nachhaltigkeit vor, während und nach den 

Spielen werden kommuniziert. 
 Planung, Umsetzung und Monitoring der definierten Massnahmen. 
 Budgetkontrolle über die Auslagen im Bereich ökologischer Nachhaltigkeit. 
 Kontakt für Rückfragen von verschiedenen Anspruchsgruppen (z.B. Bund, Kantone, Städte, 

Gemeinden, Partner, Host Towns, NGOs, Medien). 
 Es gibt einen Austausch mit vergangenen und künftigen Veranstaltungen in der Schweiz. 
 Aufbau und Betreuung eines Environmental Responsibility Board (ERB). Das ERB soll aus 

Experten für verschiedene Bereiche der ökologischen Nachhaltigkeit bestehen und die 
Nachhaltigkeitsstrategie sowie sämtliche Kommunikation rund um die ökologische 
Nachhaltigkeit begleiten. 

Umfang, Entschädigung, Arbeitsort 

Der Mandats- oder Anstellungsumfang wird während der gesamten Laufzeit (Start ca. Oktober 2023 
bis März 2029) mit ungefähr 120 Arbeits-Tagen angenommen. Möglich ist eine Entschädigung auf 
Stundenbasis oder mit einer über die Vertragsdauer gemittelten Teilzeitanstellung.  

Technische Hilfsmittel (IT, Mobile, Mobilität) werden entweder zur Verfügung gestellt oder über 
Spesen vergütet.  

Das Mandat oder die Anstellung ist ortsunabhängig, es wird kein fester Büroarbeitsplatz zur 
Verfügung gestellt. 

Für alle Mandate oder Anstellungsverhältnisse gelten die Reglemente des LOC WWG29.    



 

Bewerbungen 

Bewerber*innen reichen bis spätestens 31. Juli 2023 ein Dossier ein, welches folgende Punkte 
aufzeigt: 

 Erfahrung und Eignungsnachweis  
 Vorgehen, erwarteter Aufwand mit Budget, wie diese Aufgabe umgesetzt wird 
 Aufzeigen des Einflusses ökologischer Nachhaltigkeit auf die Kosten der WWG 2029 
 Roadmap 2023 - 2029 
 Mögliche Zusammensetzung und Betreuung des ERB 

 

Ansprechperson 

Beat Ritschard, General Secretary WWG 2029, beat.ritschard@ritschard-management.ch  
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